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Leitbild 

• Wir sind eine kundenorientierte Bildungseinrichtung. 

• Wir erkennen den Bedarf und erfüllen die Erwartungen der Unternehmen und Teilnehmer als koope-

rativer Partner. 

• Wir werden den Ansprüchen der Kunden, Unternehmen und Mitgliedern gerecht. 

• Unsere Lehrgänge, Qualifizierungsmaßnahmen und Seminare sind am Bedarf der Wirtschaft orientiert. 

• Wir arbeiten mit Fachkräften und Wissensträgern aus Industrie, Handel und Dienstleistung innovativ 

zusammen. 

• Wir konzipieren in enger Zusammenarbeit mit unseren Kunden individuelle Schulungskonzepte nach 

betriebswirtschaftlichen Maßstäben. 

• Digitale Lernformate begleiten unsere Kunden bei der Erlangung zukunftsorientierter Kompetenzen. 

• Bei AZAV-Teilnehmern ist für uns oberste Priorität, die erfolgreiche Wiedereingliederung in den Arbeits-

markt zu erlangen. 

• Fortlaufende Verbesserung unseres Qualitätsmanagementsystems 

• Einhaltung der an uns gestellten bindenden Anforderungen und Verpflichtungen 

Identität und Auftrag 

Der VFB ist eine von Mitgliedsunternehmen getragene Bildungseinrichtung der beruflichen Aus- und Weiterbil-

dung und sorgt für die Weiterbildung und Qualifizierung von Auszubildenden sowie Fach- und Führungskräften 

aus der Wirtschaft. Der VFB ist geprägt durch Offenheit und Vielfalt hinsichtlich Teilnehmern, Themen und Me-

thoden. 

Die Arbeit des VFB ist vorwiegend am Bedarf der Unternehmen und des regionalen, ggf. auch des überregionalen 

Arbeitsmarktes ausgerichtet. Die Maßnahmen zielen auf die Integration, Weiterbildung in der Berufs- und Ar-

beitswelt. 

Werte und Ziele 

Der VFB fühlt sich besonders folgenden Werten verpflichtet: 

• zukunftsorientierte Bildung 

• innovative und maßgeschneiderte Konzepte 

• Offenheit und Transparenz 

• Sicherung des Bildungsniveaus 

• Chancengleichheit 

Mit seiner Bildungsarbeit leistet der VFB einen Beitrag zur: 

• persönlichen Entwicklung des Individuums 

• sozialen Gerechtigkeit und Chancengleichheit 

• Umsetzung von Geschlechterdemokratie 

• Zukunftsorientierung und Nachhaltigkeit 

Er orientiert sich dabei an den individuellen Bildungs-, Qualifizierungs- und kulturellen Interessen der Unterneh-

men wie auch an den Entwicklungsanforderungen der Region. 

 

Hausordnung 

• Das Parken für Teilnehmer und Dozenten ist ausschließlich auf den ausgewiesenen Parkplätzen des 

Vereins zur Förderung der Berufsbildung e. V. erlaubt.  

 

• Das Rauchen im Seminargebäude ist verboten. Zigarettenkippen bitte nur in die dafür vorgesehenen 

Aschenbecher im Außenbereich entsorgen und nicht auf den Boden werfen. 

 

• Bei fahrlässiger Beschädigung der Gebäudeeinrichtung oder des Inventars haftet der Verursacher. 

 

• Schäden und technische Störungen sind dem VFB unverzüglich zu melden. 

 

• Für die Garderobe übernimmt der VFB keine Haftung. 

 

• Nach Unterrichtsende sind die Räume in einwandfreiem Zustand zu verlassen und folgende Punkte 

zu beachten:  

 

o Fenster schließen 

o Licht ausschalten 

o Ursprüngliche Tischordnung wiederherstellen 

o Medien aufräumen und aus anderen Räumen entliehene Materialien wieder zurückbringen 

o Müll, leere Flaschen, gebrauchte Getränkebecher, etc. an den dafür vorgesehenen Orten ent-

sorgen 

 

 

 

Danke für Ihre Unterstützung! 

 


